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Lagebericht vom Donnerstag, den 6. Jänner 1994

BEURTEILUNG DER LAWINENGEFAHR
Trotz der beginnenden Schneesetzung bleibt  eine hohe Störanfälligkeit  bestehen. Die Tourengeher müssen in Tirols
Bergen daher unverändert eine erhebliche Schneebrettgefahr beachten. Die Gefahrenstellen befinden sich besonders
in kammnahen Steilhängen und triebschneegefüllten Rinnen und Mulden. In den südlichen Stubaier und Ötztaler Alpen
besteht derzeit nur eine örtlich mäßige Schneebrettgefahr.
Verkehrswege:	
Aus steilen Wiesenhängen ist vereinzelt mit Selbstauslösungen von Feuchtschneelawinen zu rechnen.

SCHNEEDECKENAUFBAU
Nur entlang des Alpenhauptkammes und in Osttirol sind in den vergangenen 24 Stunden bis 5cm Schnee gefallen.

ALPINWETTERBERICHT DER ZAMG-WETTERDIENSTSTELLE INNSBRUCK
Der  Föhn  wird  im  Tagesverlauf  zusammenbrechen.,  dann  werden  auch  auf  der  Alpennordseite  Niederschläge
einsetzen. Die Schneefallgrenze schwankt zwischen 900 und 1500m.
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Raimund Mayr
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